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Sie waren bestimmt auch schon mal da! Bei Neunkirchens Neujahrsempfang 
der SPD! Gelungene Gespräche mit interessanten Gästen bei Häppchen und Pro-
secco! 

Zur Vernissage lädt diesmal  
 

Eleni Bergmann aus Neunkirchen 
 
mit experimentierfreudigen und gefühlvollen Werken. Wir würden uns freuen, 
Sie als Gäste an diesem Abend begrüßen zu können! 
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Der SPD-Ortsverein Neunkirchen war in der 
Caritas-Initiative „In der Heimat wohnen“ zu 
Besuch und hatte sich dort über die derzeit 
praktizierten Modelle in der Kontaktstation bei 
Julia Edenhofer informiert. Wer Demographie 
und wandelnde Wohnqualität als ernste Zu-
kunftsfragen erkannt hat und sich um Lösungen 
bemüht, muss auch wissen was vor Ort schon 
präsent ist. 
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Die finanzielle Situation war im letzten Jahr bereits nicht gut. Mittlerweile ist sie zwi-
schen  „weniger gut“ bis „ungünstig“ einzustufen. Das heißt, der Gemeinderat ist tat-
sächlich gezwungen eine Entscheidung zu treffen. Die Projekte von 2011 (Sanierung 
der Turnhalle, Erweiterung des Bauhofes) wurden wegen fehlender Mittel nicht in An-
griff genommen. Alle notwendigen Investitionen für 2012 (u.a. für Trinkwasser, Kanal 
und Städtebauförderung) sorgen bereits für ein Defizit von über 450.000 � . Damit hat 
die Gemeinde mit dem Kredit aus 2011 bereits fast eine Mio �  Schulden, ohne dass 
eines der Projekte von 2011 oder neue Baumaßnahmen wie die dringende Neuges-
taltung des Parkplatzes am Bahnhof angegangen wurden. Es gibt zwei Positionen, 
zwischen denen der Gemeinderat die passable Mitte finden muss. 

 
 

 
 

Position: Alles! 
So günstig wie jetzt bekommen wir vermutlich 
kein Geld mehr von der Bank. Die Gemeinde 
agiert antizyklisch. Alle Maßnahmen werden 
realisiert. Am Ende des Jahres hat die Gemein-
de vermutlich 3 Mio �  Schulden zusätzlich zu 
den Schulden der Photovoltaikanlage (die 
durch die Einnahmen aus der Einspeisevergü-
tung zurückgezahlt werden.) 

Position: Nichts! 
Nichts tun. Die Projekte verschieben, egal 
wie hoch die Preissteigerung im Baugewerbe 
jährlich ist. Das Wort „Investitionsstau“ ver-
drängen. Hoffen, dass die für 2012 zugesag-
ten Zuschüsse auch in naher oder ferner Zu-
kunft abgerufen werden können. 

Und irgendwo dazwischen werden die endgültigen 
Haushaltsberatungen im Januar 2012 hoffentlich en-
den. Im vernünftigen Mittelmaß, ohne dass die Ge-
meinde verlottert. Und ohne dass es zu einer kom-

pletten Überschuldung führt. 
Es wird ein spannender Jahresbeginn!  
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Das monatliche Treffen der Jusos 
im Nürnberger Land bei unserem 
Ortsverein  war für die zahlreich 
anwesenden Jusos kein normales 
Treffen. In Neunkirchen wurde wie-
der eine aktive lokale Juso-
Arbeitsgemeinschaft ins Leben ge-
rufen.  Nach dem Initiativreferat 
über Web 2.0 von Johannes Auern-
heimer vom SPD Ortsverein Lauf 
und anschließender reger Diskussi-
on über Chancen und Risiken der 
neuen Medienwelt wurde Marius Elsner aus Neunkirchen zum örtlichen Juso Beauf-
tragten gewählt. Der Vorsitzende der Jusos im Nürnberger Land Sven Morner freute 
sich über die Neugründung einer weiteren Juso Arbeitsgemeinschaft, da somit die 
Präsenz im Landkreis und in den Kommunen weiter erhöht wird. 
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„Des woar widda amol richdi schee!“ freute sich 
einer der zahlreichen Gäste nach der Veranstal-
tung Ende November im Cafe des Lämmerzahl-
stifts. Martina Baumann hatte heitere Episoden 
aus der Gemeindepolitik erzählt und die rund 60 
Senioren kommunalpolitisch auf den neuesten 
Stand gebracht. Käthe Seitz aus Speikern - in-
zwischen ein unverzichtbarer Quell von humor-
vollen und nachdenklichen - aber immer fränki-
schen Lesetexten, hatte ebenfalls die Gäste zu 
ihrem Kaffee und Kuchen unterhalten. „Danke“ 
sagt der Ortsvereinsvorsitzende allen Helfern 
und fleißigen  Bäckern, die dafür Sorge trugen, 
dass die Kuchentheke reichlich mit allerlei Leckerei gefüllt war. .  
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Di zweide Bürchermasteri is etz fei im Greis a nu forn dro! Die Bau-
männi is Underbezirksvorsitzende vo da SPD und doud sorchfäldi 
draf schaua, dass dou sich wos riert. Mir graduliern und wünschn 
vül Erfolg bei derer Sach! Ihr Sozis im Greis: „Zeichts eich warm oh 
- dei macht Dampf! 
       Ihr Dellerranddeam  


